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I n h a l t  
 

 
- Bekanntmachung über das Ergebnis der Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht 

(Umweltverträglichkeitsprüfung; Ökologische Aufwertung des Aidenbachs bei Wend-
ling und Salmanskirchen, Gemeinde Ampfing, durch die Gemeinde Ampfing 
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Fb 42/Wasserrecht 
 
Wasserrecht und Umweltverträglichkeitsprüfung 
 
Ökologische Aufwertung des Aidenbachs bei Wendling und Salmanskirchen, Gemeinde Amp-
fing, durch die Gemeinde Ampfing 
 
 

Bekanntmachung über das Ergebnis der Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht 
(Umweltverträglichkeitsprüfung) 

 
 

Von nordwestlicher Richtung fließt der Aidenbach u. a. über Wendling und Salmanskirchen und 
mündet in die Isen unterhalb von Peitzabruck. Aufgrund der hydromorphologischen Defizite und 
der vereinzelt auftretenden Überschwemmungen im Einzugsgebiet des Aidenbachs plant die 
Gemeinde punktuell Maßnahmen zur Verbesserung der hydraulischen Leistungsfähigkeit des 
Gewässers sowie des hydromorphologischen Zustands. Dies soll durch Bachaufweitungen, der 
Anlage von Flutmulden, der Öffnung von Verrohrungen und der Bepflanzung des Ufers erfol-
gen. 
 
Die beantragten Maßnahmen stellen eine wesentliche Umgestaltung des Aidenbachs und damit 
einen Gewässerausbau nach § 67 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) dar. Zur Entschei-
dung hierüber ist das Landratsamt Mühldorf a. Inn sachlich und örtlich zuständig (Art. 63 Abs. 1 
Satz 2 Bayer. Wassergesetz, Art. 37 Abs. 1 Satz 2 Landkreisordnung, Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetz). 
 
Weiterhin unterliegt der Gewässerausbau einer standortbezogenen Vorprüfung zur Feststellung 
der UVP-Pflicht nach Anhang 1 Nr. 13.18.2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG). Die Vorprüfung hat ergeben, dass die in der Anlage 3 Nr. 2.3 genannten Schutz-
kriterien auf o.g. Grundstück nicht betroffen sind. Erhebliche nachteilige Auswirkungen sind 
durch den Bau nicht zu erwarten. Mittelfristig ist durch die Maßnahme eine Verbesserung am 
Gewässer zu erwarten. Aus diesem Grund unterbleibt eine Umweltverträglichkeitsprüfung (§ 7 
Abs. 2 UVPG)  
 
Diese Feststellung wird hiermit entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG der Öffentlichkeit bekannt ge-
geben. Es wird darauf hingewiesen, dass diese Entscheidung nicht selbständig anfechtbar ist (§ 
5 Abs. 3 UVPG). 
 
 
Landratsamt Mühldorf a. Inn, den 21.08.2024 
 
 
 
Huber 
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